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Dummheit wird bekanntlich 
bestraft und Dummheit schützt
folglich vor Strafe nicht, wie es im
Gesetzbuch heißt. Andererseits
kämpfen gegen Dummheit selbst
Götter vergebens. 
Und Dummheit ist die beste
Methode sich dauerhaft selbst zu
schaden, ohne es für lange Zeit
überhaupt mitzubekommen. Und
wenn etwas unbegrenzt ist, so ist
es die menschliche Dummheit, wie
Einstein es einmal in einem sar-
kastischen Spruch auf den Punkt
brachte - nur zwei Dinge in der
Welt seien seines Wissens gren-
zenlos, nämlich der Kosmos und
... - na was wohl ? - wobei er sich
bei ersterem aber noch nicht ganz
sicher sei. 
Gegen die Dummheit ist nun ein-
mal kein Kraut gewachsen.
Oder etwa doch ?  

Eher 
im Gegenteil; 

auch die Klugen sind nicht
ohne Gefährdung, denn wenn sie
heutzutage nicht hölllisch auf-
passen, ist es schon passiert. 
Oder wie heißt es so schön in
einer zeitgemäßen Ergänzung zu
einem alten pädagogischen
Merksatz:

Der Klügere gibt solange 
nach, bis er der Dumme ist. 

Mit unseren Werten hat sich eini-
ges getan, sie sind in Bewegung
geraten und scheinen mittlerweile
auf dem Kopf zu stehen. Oder
warum sind ehrlich und dumm
schon fast Synonyme ?  
Ein Zeitbefund, der vor Jahren
mal ein Bestseller war, trug
zumindest einen ähnlich lauten-
den Titel - 

Der Ehrliche ist der Dumme. 
Dumm und dumm ist vielleicht

nicht dasselbe. Denn auch auf die-
sem Gebiet gibt es Unterschiede
und graduelle Abstufungen. 
Auf der einen Seite die hartnäcki-
gen und aussichtslosen Fälle, die
von den mäßig Schlaueren gern
aufs Korn genommen werden und
mit der abfälligen Bemerkung
bedacht 

Dumm geboren und 
nichts dazu gelernt.. 

Auf der anderen Seite aber die
anderen, die neuen Dummen, die
lange sich für alles andere als
dumm halten, bis sie dann urplötz-
lich merken, daß sie eine Riesen-
Dummheit begangen haben, weil
sie hereingelegt wurden und auf
empfindliche Art geschädigt.
Gleichviel ob an Geld, Sach-
werten oder an Körper
und Gesundheit
oder an

Selbst-
wertgefühl. Sie

sind es, die die Zeche
zahlen müssen, während die

anderen sich hämisch ob der
Dummheit, die in solchen Fällen
zumeist der Leichtgläubigkeit oder
der Gier entspringt, ins Fäustchen
lachen.

Eine Dummheit zu machen ist
nicht weiter tragisch, solange man
daraus für die Zukunft seine
Lehren zieht. Aber wenn man
immer wieder denselben Fehler
macht oder stets aufs neue auf
bestimmte Tricks und Täuschun-
gen hereinfällt, dann ist dies schon
mehr als dumm; da braucht es
schon eine Steigerungsform - ich
bevorzuge in solchen Fällen 
saudumm, gleichwohl ich die
Schweine in der Wildform für über-
aus intelligente Tiere halte. 
Was man von den sogenannten
Hausschweinen natürlich
nicht behaupten
kann.

Die
liegen ihr kur-

zes Leben zusamm-
mengepfercht mit Artge-

nossen in engen Boxen und fress-
sen soviel sie kriegen können, bis
sie ihr Gewicht erreicht haben und
sie dann ihrem eigentlichen
Lebenszweck zugeführt werden.
Natürlich gegen ihren Willen. Aber
Schweine denken nun einmal nicht
über den Moment hinaus und mer-
ken erst dann, was auf sie zu-
kommt, wenn es schon zu spät ist.
Hauptsache es ist immer schön
warm und einigermaßen behaglich
und immer genug zu fressen da.
Ein Hauptgrund für die Dummheit
ist neben der Ignoranz sicher die
Blindheit. Oder wie es im Mythos
so schön treffend heißt:  

Wen die Götter verderben 
wollen, den schlagen sie 

mit Blindheit.
Dumm aber nenn ich das Land,
das sich von anderen vorschrei-
ben läßt, wie es zu sein und zu
denken habe. Denn genau da liegt
der Hund begraben. Und solange
der Adler in diese gar seltsame
Wabe gezwängt ist, kann er sich
nicht entfalten und auch nicht die
Flügel strecken und mit ihnen
stolz und befreit flattern. 
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